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n Kirchliche Nachrichten
EVANGELISCHE KIRCHE
Aichelberg.   So 10.00 Open 
Air-Gottesdienst beim Fuß-
ballplatz mit Taufe, Pfr. Löff-
ler; Di 19.00 KGR-Sitzung, 
Pfarrhaus;   Do 18.45-19.00 Ge-
bet für den Frieden, Kirche 
Aichelberg.       Bitte die Hygiene-
Hinweise beachten. 
Bad Herrenalb. Sa 15.00 Trau-
ung in der Klosterkirche, 
17.00 Gesprächskonzert 
»Heinrich Schütz«, Pfr. F. 
Lampadius mit Gesangsquar-
tett; So 10.00 Familiengottes-
dienst mit Diakonin und Ju-
gendreferentin V. Klumpp, 
11.15 Taufgottesdienst, Pfr. J. 
Oesch, 16.00 Ökum. Andacht 
mit Fahrrädern, am Andachts-
platz im Kurpark, Pfr. M. Ah-
rens.    Bitte tragen Sie einen 
Mundschutz.        
Bad Wildbad.    So 10.45 Gottes-
dienst, Prädikant Schäfer;   Do 
19.00 Ökum. Andacht mit Ge-
bet für den Frieden, Englische  
Kirche im Kurpark, 19.30 
KGR-Sitzung, LHH; Fr 19.30  
Konzert mit »Jontef« »Wos 
werd sajn? Das Beste aus 34 
Jahren....«, Stadtkirche. 
Bernbach. Sa 15.00 Ökum. 
Trauung in Moosbronn; So 
9.00 Predigtgottesdienst  mit  
Pfr. J. Oesch.  Bitte tragen Sie 
einen Mundschutz.         
Calmbach.  So 10.00  Familien-
gottesdienst im Freien beim 
Gemeindehaus mit Vorstel-
lung der neuen Konfirman-
den/-innen (Pfr. Föll und Pfr. 

Ruccius-Rathgeber). Der Lie-
derkranz Calmbach wirkt mit; 
Mo 18.45 Ökum. Friedensge-
bet in der Kirche. 
Conweiler. So 10.30 Gottes-
dienst im Grünen gemeinsam 
mit Schwann, Dennach, Ot-
tenhausen, mit Schuldekan T. 
Trautwein, Schwanner War-
te.    
Dobel-Neusatz-Rotensol (Ver-
bundkirchengemeinde).  So 
10.00 Gottesdienst   im Grünen 
in Neusatz an der Pfütz 
(Turm) mit Vorstellung der 
Konfirmanden 2023.
Engelsbrand. So 9.30 Gottes-
dienst mit Pfr. H. Kraft mit 
Vorstellung unseres neuen 
Konfirmandenjahrgangs. 
Enzklösterle. So 10.45 Gottes-
dienst mit Taufe und Verab-
schiedung des Kirchenchors 
mit Pfr. Kohnle, zeitgleich ist 
Kinderkirche. 
Feldrennach/Pfinzweiler.   So 
9.15 Taufgottesdienst in der 
Auferstehungskirche in Pfin-
zweiler, 10.30 Taufgottes-
dienst in der Stephanskirche 
Feldrennach mit dem Musik-
team.                         Bitte Mund-Nasen-
Schutz mitbringen. 
Gräfenhausen.  So 10.00 Got-
tesdienst , Pfr. M. Kraft. 
Höfen. So 10.00 Gemeinde-
fest-Gottesdienst in Calm-
bach mit Pfr. Föll und Pfr. 
Ruccius-Rathgeber mit Vor-
stellung des neuen Konfir-
mandenjahrgangs von Höfen 
und Calmbach; Di 20.00 

Hauskreis bei Fam. Ochner 
(95 60 11); Fr 19.30 »Spoon« 
mit Rolf Seyfried 
(0171/6 51 66 13). 
Neuenbürg mit Arnbach und 
Waldrennach (Verbundenkir-
chengemeinde).  Sa 13.30 Got-
tesdienst mit Taufe in der Lu-
therkirche Arnbach;     So 11.00 
Gottesdienst im Grünen mit 
Taufe im Stadtgarten Neuen-
bürg, 15.30 Krabbelkirche – 
Sommeredition mit Statio-
nenweg auf der Lutherwiese 
in Arnbach.       
Niebelsbach.  So 9.00 Gottes-
dienst mit Vorstellung der 
Niebelsbacher Konfirman-
den, Pfr. M. Kraft.     
Schömberg – Oberlengen-
hardt – Langenbrand (Ver-
bundkirchengemeinde). So 
9.30 Gottesdienst   in der Ev. 
Kirche in Schömberg (Pfr. J. 
Schneider),  10.30 Gottes-
dienst in der Johanneskirche 
in Oberlengenhardt  (Pfr. J. 
Schneider), kein Gottesdienst 
in Langenbrand (Gottesdiens-
te in Schömberg und Oberlen-
genhardt).    
Schwann-Dennach-Ottenhau-
sen (Verbundkirchengemein-
de).    So 10.20 Kinderkirche Ot-
tenhausen, 10.30 gemeinsa-
mer Gottesdienst im Grünen 
an der Schwanner Warte in 
Kooperation mit der Kirchen-
gemeinde Conweiler (Schul-
dekan Trautwein) mit anschl. 
Mittagessen.         Masken können, 
müssen aber nicht getragen 

werden. Bitte respektieren Sie 
die Meinung anderer!         
Sprollenhaus.  So 9.15 Gottes-
dienst,   Pfr. Kohnle.
KATHOLISCHE KIRCHE
Kath. Seelsorgeeinheit Bad 
Herrenalb.  Sa 11.00 Tauffeier 
in St. Theresia Loffenau, 
18.30   Vorabendmesse in St. 
Lukas Dobel;   So 9.15 Eucha-
ristiefeier in St. Theresia Lof-
fenau, 10.45 Eucharistiefeier 
in St. Bernhard Bad Herren-
alb – zugleich als Telefongot-
tesdienst, 16.00 Andacht im 
Kurpark Bad Herrenalb;    Di 
17.30 Rosenkranzgebet in  St. 
Bernhard Bad Herrenalb, 
18.00 Eucharistiefeier in St. 
Bernhard Bad Herrenalb; Mi 
18.00 Rosenkranzgebet für 
den Frieden vor der Kirche 
Dobel;  Fr 17.30 Eucharisti-
sche Anbetung in St. Bern-
hard Bad Herrenalb, 18.00 
Eucharistiefeier in St. Bern-
hard Bad Herrenalb.                   
Bad Wildbad, Enzklösterle, 
Calmbach, Höfen. – St. Bonifa-
tius Bad Wildbad.   Sa 18.00 Eu-
charistiefeier in Höfen, 19.00 
Wortgottesfeier in Schöm-
berg;          So 10.00 Eucharistiefei-
er in Wildbad,  11.15  Eucha-
ristiefeier in Schömberg, 
11.15 Wortgottesfeier in 
Calmbach;     Di 9.15 Rosen-
kranz in Calmbach;    Mi 9.30 
Eucharistische Anbetung in 
Calmbach, 10.00 Eucharistie-
feier in Calmbach;      Do 18.30 
Eucharistische Anbetung in 

Schömberg,  19.00 Eucharis-
tiefeier in Schömberg; Fr 
17.30 Rosenkranz  in Wild-
bad, 18.00 Eucharistiefeier in 
Wildbad, 18.30 Gesprächs-
kreis Worte der Heilung in 
Schömberg.                   
Neuenbürg-Birkenfeld-Strau-
benhardt-Engelsbrand.  Sa 
18.00 Eucharistiefeier  in der 
ev. Kirche Engelsbrand;    So 
9.00 Eucharistiefeier in Neu-
enbürg, 10.30 Eucharistiefei-
er in Birkenfeld; Di 18.00  
Gottesdienst in Schwann, 
19.00 Kontemplation in 
Schwann; Do 10.00 Gottes-
dienst  in Birkenfeld.          Ewige 
Anbetung am Sonntag von 
12 bis 18 Uhr in der Kirche 
St. Klara in Birkenfeld.  Die 
Kirchen Hl. Kreuz Neuen-
bürg und St. Klara Birkenfeld 
sind täglich von 9 bis 18 Uhr 
für Gebete für den Frieden 
geöffnet. Das Tragen einer   
FFP2-Maske ist nicht mehr 
verpflichtend, sondern eine 
wichtige Empfehlung.     Aktu-
elle Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage 
www.se-heiligkreuz.drs.de 
oder   facebook: www.face-
book.com/groups/kathkir-
cheheiligkreuz.      
Schömberg. Sa 19.00 Wort-
gottesfeier;  So 11.15  Eucha-
ristiefeier;  Mo 18.00 Frauen-
kreis; Do 18.30 Eucharisti-
sche Anbetung, 19.00 Eu-
charistiefeier; Fr 18.30 
Gesprächskreis »Worte der 

Heilung« mit Diakon G. Du-
vivier im Gemeindehaus.               Es 
gelten Maskenpflicht 
(FFP2) und Abstandsregeln 
in geschlossenen Räumen 
für religiöse Veranstaltun-
gen. 
SONSTIGE
Liebenzeller Gemeinschaft, 
Calmbach.  So 10.30 Gottes-
dienst.   Anmeldung zu den 
Veranstaltungen über got-
tesdienst@lgv-calmbach.de 
oder telefonisch unter 
07081/63 03. Weitere Infor-
mationen und Veranstaltun-
gen finden Sie im Internet 
unter www.lgv-calm-
bach.de. 
Jehovas Zeugen Calmbach, 
Beermiß 8, Telefon 
07081/15 83 55, www.jw.org. 
So 10.00 Zoom-Zusammen-
kunft: »Wie man sich Ziele 
setzt und sie erreicht«   (Bibel-
studium anhand der Zeit-
schrift »Der Wachtturm«), Vi-
deostream des Kongresspro-
gramms, Motto: »Strebt nach 
Frieden«, Freitagvormittag 
Vortragsreihe: »Wie Liebe zu 
Gott, – den Mitmenschen und 
– zu Gottes Wort, zu echtem 
Frieden führt«;  Fr 20.00  »Wie 
du am meisten von der Bibel 
hast.«  (Versammlungsbibel-
studium). Die Zusammen-
künfte finden statt über 
Zoom. Nähere Infos zum Ein-
wählen unter Telefon 
07081/15 83 55 oder 
0152/29 24 32 53.

Die Kutlubulut Holding 
nimmt Gestalt an. Zu Jah-
resbeginn kam als zweites 
Unternehmen die Gram-
mel Präzisionsdrehteile 
GmbH & Co. KG in Enz-
klösterle dazu.

n Von Alfred Verstl

Enzklösterle/Calw. Die Ge-
schichte der Kutlubulut Hol-
ding begann vor rund einein-
halb Jahren. Damals hatte Ca-
nan Kutlubulut die K. Brand-
stätter CNC-Mechanik GmbH 
in Calw-Wimberg übernom-
men. Und der gebürtige Berli-
ner mit türkischen Wurzeln 
trägt sich mit weiteren Plä-
nen, die bald Gestalt anneh-
men sollen. Ein Unternehmen 
aus der Region Nordschwarz-
wald und ein Hersteller von 
Rüstungstechnik aus der tür-
kischen Metropole Istanbul 
sollen schon bald zur Holding 
gehören.

Als Dieter Grammel vor 
rund einem Jahr im Bericht 
des Schwarzwälder Boten 
über die Brandstätter-Über-
nahme gelesen hatte, dass 
Kutlubulut auf der Suche 
nach weiteren Unternehmen 
aus der Branche sei, hat er 
sich bei Kutlubulut gemeldet. 
Auch wenn Sonja und Dieter 
Grammel noch ein gutes 
Stück vom Rentenalter ent-
fernt sind, machten sie sich 
frühzeitig Gedanken um das 
Thema Nachfolge. Sohn Ti-
mo will nach seiner Meister-
prüfung Leiter der Fertigung 
im Familienbetrieb bleiben. 
Da ihm die betriebswirt-
schaftliche Seite weniger liegt 
und er sich im technischen 
Bereich wohler fühlt, wollte 
er den elterlichen Betrieb 
nicht als Nachfolger überneh-
men.

Diesen Part hat nun Kutlu-
bulut übernommen. Er und 
die Familie Grammel haben 
schnell festgestellt, dass die 
Chemie zwischen allen Betei-
ligten stimmt. Kutlubulut 
spricht von einer »glücklichen 
Situation«. Dieter Grammel 
ist nun Betriebsleiter der 

Grammel Kutlubulut CNC 
GmbH, Sonja Grammel küm-
mert sich um die Finanzbuch-
haltung. Nun könne man, 
freut sich das Ehepaar, »end-
lich auch mal Urlaub ma-
chen«.

Kutlubulut war nach Ab-
schluss seines Maschinenbau-
studiums viele Jahre für die 
Daimler AG und die Putz-
meister GmbH in der Türkei 
tätig. Verbindungen in das 
Land nutzt er heute. So sind 

dort zwei Unternehmen als 
verlängerte Werkbank für sei-
ne Holding tätig. Und damit 
lassen sich die enormen Kapa-
zitätsprobleme, unter der die 
CNC-Branche seit Jahren lei-
det, ein gutes Stück weit behe-
ben. Die deutsch-türkische 
Zusammenarbeit klappt gut. 
Und es ist keineswegs so, dass 
durch die Zulieferungen 
Arbeitsplätze in Calw oder 
Enzklösterle gefährdet wären. 
Im Gegenteil. Auch personell 
stehen die Zeichen bei Gram-
mel, wo derzeit rund ein Dut-
zend Mitarbeiter beschäftigt 
sind, auf Expansion. Denn 
nun kann ein größeres Liefer-
volumen bewältigt werden.

»Der Feinschliff erfolgt in 
Enzklösterle«, erläutert Kutlu-
bulut. Zudem verfügt Gram-

mel neben der Dreherei über 
eine eigene Schleiferei. Dort 
werden die Teile mit einem 
Gasgemisch thermisch ent-
gratet und auf den tausendstel 
Millimeter genau gearbeitet. 
Der Kunde bekommt Drehen 
und Schleifen aus einer Hand.

Umsätze sollen steigen
Die Zeichen stehen in der 
Holding auf Wachstum. Das 
zeigen die Umsatzzahlen. Bei 
Brandstätter soll das Ge-
schäftsvolumen in diesem 
Jahr auf 4,3 Millionen Euro 
zunehmen, nach 3,2 Millio-
nen Euro 2021. Erwirtschafte-
te Grammel 2021 einen Um-
satz von 1,1 Millionen Euro, 
sind für dieses Jahr 1,5 Millio-
nen Euro geplant.

Brandstätter produziert 
redaktioncalw
@schwarzwaelder-bote.de

Sie erreichen
den Autor unter

Großdrehteile, oft in Einzel-
fertigung, mit einem Durch-
messer von 200 Millimetern 
bis einem Meter, die eine Län-
ge von bis zu drei Metern und 
ein Gewicht von bis zu 650 Ki-
logramm aufweisen können. 
Hergestellt werden Gelenke 
und Stützen von Baukranen 
und Sicherheitsteile für Fahr-
geschäfte. Grammel-Drehteile 
sind dagegen weitaus kleiner, 
wiegen zwischen 1,5 Gramm 
und zwei Kilogramm, gehen 
an Hersteller von Baumaschi-
nen und an den Maschinen-
bau.

Timo Grammel (von links), Dieter Grammel, Sonja Grammel, Canan Kutlubulut Foto: Verstl

Die Zeichen stehen auf Wachstum
Nachfolge | Kutlubulut Holding übernimmt Grammel Präzisionsdrehteile GmbH & Co. KG in Enzklösterle

Höfen. Aufgrund der Bau-
arbeiten entlang der B 294 in 
Höfen werden die regulären 
Bushaltestellen in der Hin-
denburgstraße und Wildba-
derstraße verlegt. Für die Li-
nie X63 in Richtung Neuen-
bürg befindet sich die Ersatz-
haltestelle in der Wildbader 
Straße 41, für die Linie in 
Richtung Calmbach in der 
Hindenburgstraße 15.

Bushaltestellen 
werden verlegt

Bad Wildbad. Am Freitag, 8. 
Juli, ab 19.30 Uhr gastiert die 
Klezmer-Gruppe Jontef aus 
Tübingen in der Stadtkirche 
am Kurplatz in Bad Wildbad. 
Ihr Programm »Das Beste aus 
34 Jahren Jontef« bietet  mit-
reißende Musik, die die drei 
Musiker mit Akkordeon, Kla-
rinette, Gitarre, Violine und 
Kontrabass spielen. Genauso 
wichtig wie die musikalischen 
Töne sind die gesprochenen 
Worte,  Anekdoten und Ge-
schichten. Diese sind mal 
klug, mal frech, mal humor-
voll, mal melancholisch und 
werden vom vierten Mann 
der Gruppe, einem Schauspie-
ler und Sänger, erzählt und 
gesungen. Diese Mischung 
aus Musik und Theater ist et-
was Besonderes und macht 
Jontef zur einzigen Klezmer-
Gruppe in Deutschland, die 
diese beiden Genres mitei-
nander verbindet. Jontef be-
deutet  Festtag. Und ein jüdi-
scher Festtag der kleinen 
Menschen, ob im jiddischen 
Schtetl der Vergangenheit 
oder in der Gegenwart, be-
steht immer aus Musik und 
den Erzählungen über Begeg-
nungen, Liebe und Verlust,  
Streit und Versöhnung. Der 
Abend wird veranstaltet von 
der Projektgruppe Spuren jü-
dischen Lebens in Bad Wild-
bad in Kooperation mit dem  
Kantorat, der Touristik und 
der VHS Calw anlässlich des 
Festjahres »1700 Jahre jüdi-
sches Leben in Deutschland«. 
Karten für zehn Euro können 
bei der Touristik Bad Wild-
bad reserviert werden, Karten 
für zwölf Euro gibt es an der 
Abendkasse.

Konzert 
mit Jontef 


